
Taufsprüche Altes Testament 
Josua 1,5b Ich will dich nicht verlassen, noch von dir weichen. 
Josua 1,9 Siehe, ich habe dir geboten, dass du getrost und 

unverzagt seiest. Lass dir nicht grauen und entsetze dich 
nicht; denn der Herr, dein Gott, ist mit dir in allem, was 
du tun wirst. 

2.Chronik 
16,9  

Des Herrn Augen schauen alle Lande, dass er stärke, die 
mit ganzem Herzen bei ihm sind. 

Psalm 4,9  Ich liege und schlafe ganz im Frieden; denn allein, du, 
Herr, hilfst mir; dass ich sicher wohne. 

Psalm 13,6 Ich aber traue darauf, dass du so gnädig bist; mein Herz 
freut sich, dass du so gerne hilfst. Ich will dem Herrn 
singen, dass er so wohlan mit tut. 

Psalm 16,11 Du tust mir kund den Weg zum Leben: Vor dir ist Freude 
die Fülle und Wonne zu deiner Rechten ewiglich.  

Psalm 17,5  Erhalte meinen Gang auf deinen Wegen, dass meine 
Tritte nicht gleiten. 

Psalm 18,2 
f  

Herzlich lieb habe ich dich, Herr, mein Fels, meine Burg, 
mein Erretter; mein Gott, mein Hort, auf den ich traue, 
mein Schild und Berg meines Heils und mein Schatz! 

Psalm 23,1 Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 
Psalm 27,1  Der Herr ist mein Licht und mein Heil, vor wem sollte 

ich mich fürchten. Der Herr ist meines Lebens Kraft; vor 
wem sollte mir grauen? 

Psalm 33,4 Des Herrn Wort ist wahrhaftig, und was er zusagt, das 
hält er gewiss. 

Psalm 34,5  Als ich den Herrn suchte, antwortete er mir und errettete 
mich aus aller meiner Furcht.  

Psalm 50,15 Rufe mich in deiner Not, so will ich dich erretten, und du 
sollst mich preisen. 

Psalm 62,2f  Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft. Denn er ist 
mein Fels, meine Hilfe, mein Schutz, dass ich nicht 
fallen werde.  

Psalm 71,3 Sei mir ein starker Hort, zu dem ich immer fliehen kann, 
der du zugesagt hast, mir zu helfen; denn du bist mein 
Fels und meine Burg.  

Psalm 91,1f Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem 
Schatten des Allmächtigen bleibt, der spricht zu dem 
Herrn: Meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf 
den ich hoffe.  

Sprüche 
8,17  

Ich liebe, die mich lieben und die mich suchen, finden 
mich. 

Sprüche 
18,10 

Der Name des Herrn ist eine Burg; der Gerechte läuft 
dorthin und wird beschirmt. 

Jesaja 12,2 Siehe Gott ist mein Heil, ich bin sicher und fürchte mich 



nicht; denn Gott der Herr ist meine Stärke und mein 
Psalm. 

Jesaja 38,17 Siehe, um Trost war mir nicht bange. Du aber hast dich 
meiner Seele herzlich angenommen, dass sie nicht 
verdürbe; denn du wirfst alle meine Sünden hinter dich 
zurück.  

Jesaja 40,31 Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft, dass sie 
auffahren mit Flügeln wie Adler, dass sie laufen und 
nicht matt werden, dass sie wandeln und nicht müde 
werden 

Jesaja 41,10 Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, denn ich 
bin dein Gott. Ich stärke dich, ich halte dich durch die 
rechte Hand meiner Gerechtigkeit.  

Jesaja 43,1b Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!  

Jesaja 54,10 Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber 
meine Gnade soll nicht von dir weichen, und der Bund 
meines Friedens soll nicht hinfallen, spricht der Herr, 
dein Erbarmer.  

Jeremia 
17,7  

Gesegnet ist der Mann, der sich auf den Herrn verlässt 
und dessen Zuversicht der Herr ist.  

 
 
 
 

Taufsprüche Neues Testament 
Matthäus 5,6 Selig sind, die da hungert und dürstet nach der 

Gerechtigkeit; denn sie sollen satt werden 
Matthäus 5,7  Selig sind die Barmherzigen; denn sie werden 

Barmherzigkeit erlangen.  
Matthäus 5,9  Selig sind die Friedfertigen; denn sie werden Gottes 

Kinder heißen.  
Matthäus 6,33 Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner 

Gerechtigkeit, so wird euch das alles zufallen. 
Matthäus 7,7f  Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so werdet ihr 

finden; klopfet an, so wird euch aufgetan. Denn wer da 
bittet, der empfängt; und wer da suchet, der findet; und 
wer da anklopfet, dem wird aufgetan. 

Matthäus 
28.20b Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.  

Johannes 3,16  Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 
eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, 
nicht verloren werden, sondern das ewige Leben 
haben. 

Johannes 5,24 Christus spricht: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: 



Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt 
hat, der hat das ewige Leben und kommt nicht in das 
Gericht, sondern er ist vom Tode zum Leben 
hindurchgedrungen.  

Johannes 6,35 Jesus Christus spricht. Ich bin das Brot des Lebens. 
Wer zu mir kommt, den wird nicht hungern; und wer 
an mich glaubt, den wird nimmermehr dürsten.  

Johannes 8,12 Jesus Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer 
mir nachfolgen will, der wird nicht wandeln in der 
Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens haben.  

Johannes 
10,11 

Jesus Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Der gute 
Hirte lässt sein Leben für die Schafe.  

Johannes 
13,34 

Ein neues Gebot gebe ich euch, dass ihr euch 
untereinander liebt, wie ich euch geliebt habe, damit 
auch ihr einander lieb habt.  

Johannes 14,4  Jesus Christus spricht: Ich bin der Weg und die 
Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater 
denn durch mich.  

Johannes 
16,33b 

In der Welt habt ihr Angst, aber seid getrost, ich habe 
die Welt überwunden. 

Römer 8,28  Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben alle Dinge 
zum Besten dienen, denen, die nach seinem Ratschluss 
berufen sind.  

Römer 8,38f Ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder 
Engel noch Mächte noch Gewalten, weder 
Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder Hohes noch 
Tiefes noch eine andere Kreatur uns scheiden kann von 
der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserm 
Herrn. 

1. Korinther 
3,11  

Einen anderen Grund kann niemand legen, als den, der 
gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. 

Galater 6,2  Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz 
Christi erfüllen.  

Philipper 4,4  Freut euch in dem Herrn allewege, und abermals sage 
ich: Freuet euch!  

1. Johannes 
4,10  

Darin besteht die Liebe; nicht, dass wir Gott geliebt 
haben, sondern dass er uns geliebt hat und gesandt 
seinen Sohn zur Versöhnung für unsere Sünden.  

 
 


